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Die Mediävisten Bernd Schneidmüller und Steffen Patzold haben den Herrscher-
hof des europäischen Mittelalters als Konsensgemeinschaft beschrieben, in wel-
cher der Monarch die Zustimmung seiner Getreuen zu seinen Entscheidungen re-
gelmäßig einholte. Legt man ein Stufen-Modell der Entscheidungsfindung mit den 
drei Phasen der Beratung, Entscheidung und positiven Sanktionierung der letzteren 
zugrunde, wurden Meinungsverschiedenheiten schon in der Beratungsphase ausge-
räumt. Die Konsenserwartung aller Beteiligten sorgte dafür, dass die herrscherliche 
Entscheidung am Ende die formelle Zustimmung der Großen fand. Im Vortrag soll 
die These überprüft werden, ob es im antiken China ein vergleichbares Konzept 
und eine entsprechende Praxis konsensualer Herrschaft gab.
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